
Protokoll der 29. ordentlichen Generalversammlung 
von Freitag, 13. Januar 2006, 20.00 Uhr im  
Schloss Brandis, Maienfeld 
 
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Abnahme des Protokolls der GV vom 14. Januar 2005   
 4. Abnahme der Jahresberichte 2005 
     a) des Präsidenten 
     b) des Spielleiters 
     c) des Juniorenobmannes 
 5. Genehmigung der Jahresrechnung 2005 und Revisorenbericht 
 6. Genehmigung des Budgets 2006 
 7. Mutationen Mitglieder 
 8. Anträge von Mitgliedern 
 9. Varia 
 
1. Begrüssung 

 
Pünktlich um 20.00 Uhr eröffnet Präsident Dani Zinsli die 29. ordentliche Generalversammlung im Schloss 
Brandis in Maienfeld. Er darf 58 Mitglieder in bereits vertrauter Umgebung im Festsaal des Schloss Brandis 
begrüssen. 
Der Apéro, vorgängig im Turmkeller genossen, wurde vom Club offeriert – der Glühwein und der 
Orangensaft hat scheinbar allen gemundet und die kalten Hände gewärmt. 
28 Mitglieder haben sich entschuldigt, Dani liest diese Entschuldigungsliste vor. Für die Anwesenden wird 
die Präsenzliste herumgereicht.  
Wird die Traktandenliste genehmigt? Ergänzungen erwünscht? Das scheint nicht der Fall zu sein, also wird 
nach der gegebenen Liste vorgegangen. Vom Protokoll über die div. Jahresberichte bis zur Jahresrechnung 
sind alle Unterlagen vor Weihnachten verschickt worden, so dass diese Versammlung zügig vorangehen 
kann. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

 
Viktor Milota und Ida Buchli werden mit Applaus gewählt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der GV vom 14. Januar 2005 

 
Das Protokoll wird ohne Diskussion durch Handerheben genehmigt und der Aktuarin verdankt. 
 
4. Abnahme der Jahresberichte 

 
4a) des Präsidenten 

- Nach dem Motto: das einzig Beständige ist der Wandel – wurden auch in diesem Jahr wieder einige 
Neuerungen eingeführt. Neu sind auch die Nachbarn Richtung Klus – die Reithalle wird im Frühling 
2006 sicherlich in Betrieb sein. Ein reich befrachtetes Jahresprogramm 2005 – mit Höhepunkt der 
Austragung der Bündner Meisterschaften - liegt hinter uns. Zurzeit zählt der TCL 214 Mitglieder, eine 
Zahl, die sich sicher sehen lassen darf. Zum Schluss des Berichts dankt Präsident Dani allen für das 
grosse Engagement zum Wohl unseres Tennisclubs. 

      Vizepräsident Martin lässt den Bericht des Präsidenten genehmigen, er wird mit Applaus bestätigt. 
 

4b) Jahresbericht des Spielleiters –Präsentation von Urs in lebendigen Bildern! 
Ausblick auf 2006: 

- Interclub: 9 Mannschaften April / Mai / Juni 2006 
- 24. Turnier von Landquart: 30. Juni bis 02. Juli 2006  
- Tennisnacht: 11. Februar 2006 
- Ranglistenspiele: Die Top Ten des Vorjahres werden in umgekehrter Reihenfolge an den Schluss 

gesetzt. Gespielt wird neu bis Saisonende, nicht bis zu einem festgesetzten Datum. 
- Weitere Anlässe: Plauschturnier mit TC Zizers: 24.Juni 2006 
- 7. Super Mixed Night 31.Juli/1. August 2006 
- Junior Open 02.-04. August 2006 
- CM Einzel 11.-13.08.2006, Doppel 01.-03.09.2006, SeniorInnen 15.-17.09.2006 
- Fleisch-Jass 30.09.2006 
- Schlussturnier 14.10.2006 



- Neu wird Spielleiter Urs von Viktor Milota offiziell unterstützt. 
- Websitestatistik: Besucher: 15’038 = im Schnitt 41 pro Tag / Aufenthaltsdauer im Schnitt 3.41 Min 
- TCL Newsletter: 65 E-mail-Adressen 

 
Mit tollen, spassigen Bildern präsentiert Urs auch einen Rückblick auf die Saison 2005, dieser spezielle 
Jahresbericht wird mit grossem Applaus genehmigt. 
 
4c) Jahresbericht des Junioren Obmannes 
Die jüngsten Cracks trainierten auch im Winter unter Chrigi, Sims und Lukas. Sie begannen im Mai mit dem 
Sommertraining. Erfreulicherweise war ein Zuwachs von 16 Teilnehmern zu registrieren! HelferInnen im 
Sommer waren Rita, Mandy und Lolo. Auch Interclub wurde gespielt, mit 3 Mädchen- und einer 
Knabenmannschaft. Die einen Jungs spielten mit dem TC Chur oder TC Zizers Interclub. Mit 16 Spielern 
wurde ein Sommerlager auf unseren Plätzen durchgeführt. Die Junioren Clubmeister durften als Krönung an 
die Swiss Indoors nach Basel. (Anna Clavadetscher und Michael Obrecht) 
 

Auch dieser Jahresbericht wird mit Applaus verdankt und genehmigt 
 
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2005 und Revisorenbericht.  
 
Dem Aufwand von CHF 99'222.64 steht ein Ertrag von CHF 103'887.55 gegenüber. Dies ergibt einen 
Gewinn von CHF 4'664.91. Dazu gibt es keine Bemerkungen – die Jahresrechung wird genehmigt nach 
Überprüfung und auf Vorschlag der beiden Revisoren Riccarda Casanova und Giuliano Manieri. Kassierin 
Nicole Flütsch wird herzlich gedankt.  
 
Auch der Revisorenbericht wird unter Verdankung mit grossem Applaus genehmigt. 
 
6. Genehmigung des Budgets 2006 

 
Das verschickte Budgetblatt wurde studiert. Sind Unklarheiten im Raum? 
Frage von Peter Stalder: Beim Juniorentraining wurden CHF 8100.- budgetiert – wieso sind plötzlich so 
grosse Zahlen gegenüber früher? Antwort von Juniorenobmann Fritz: Es sind eigentlich die gleichen Zahlen 
wie früher, es gab zuvor einfach eine separate Abrechnung durch den Junioren-Verantwortlichen. Jetzt sind 
diese Zahlen im Gesamtbudget ersichtlich.  
Ein grosser Kostenpunkt: 16 Junioren trainieren im Winter in Küblis von 14.30 bis 19.00 Uhr. (4-einhalb 
Stunden wird die Tennishalle beansprucht, dazu kommen die Kosten für die Trainer). In diesen Trainings 
werden CHF 5100.-eingenommen – der Rest wird vom Club übernommen. 
 
Weitere Fragen werden nicht gestellt, durch Handerheben wird das Budget genehmigt. (Ohne 
Gegenmehr….) 
 
7. Mutationen – Mitglieder 

 
10 Aktivmitglieder und 11 Junioren durften wir im Jahr 2005 neu begrüssen.  
Ein Junior hat bereits die Anmeldung für 2006 deponiert.  
Leider sind auch viele Austritte zu verzeichnen: Im 2005 16 Personen, für 2006 12 Personen. 
Von Aktiv- auf Passivmitgliedschaft sind 10 umgestiegen. 
 
Weiter schlägt der Vorstand ein Ehrenmitglied vor: Ein Mann, der sich im TCL sehr verdient gemacht hat – 
der seit 1977 dabei ist und bis heute die Treue gehalten hat - der 10 Jahre im Vorstand des TCL mithalf - der 
viel für das jährlich erscheinende Clubprogramm gemacht hat, auch noch nach seiner Vorstandstätigkeit. Ihr 
werdet es erraten haben: Walter Scherrer. Leider sieht man ihn nicht mehr so oft in unseren Reihen, aus 
verständlichen Gründen. Auch für den heutigen Abend musste er sich entschuldigen. Trotzdem: Der 
Vorstand bittet die Versammlung, Walter Scherrer zum Ehrenmitglied zu ernennen.  
 
Mit einem herzlichen und grossen Applaus wird Walti die Ehrenmitgliedschaft gewährt. 
 
8. Anträge von Mitgliedern 

 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
9. Varia 

 
 Die Tennisnacht wurde im November mangels Anmeldungen abgesagt. Grundsatzfrage: Wie stark 

ist diese Tennisnacht überhaupt noch verankert? Ist das Bedürfnis für diesen Anlass noch 
vorhanden? Die Diskussion ist eröffnet: Reto Castelberg findet solche Anlässe für einen Club sehr 



wichtig. Ende Saison haben vielleicht die meisten genug vom Tennis. Wenn bis Ende Oktober auf 
den Sandplätzen gespielt werden kann, gibt es gar keine Pause mehr. Reto wäre jedoch 
zuversichtlich für ein Datum im Frühling. Viktor Milota erkundigt sich, ob die Tennisnacht generell auf 
den Frühling verschoben werden soll, oder ob dies nur für diese Wintersaison der Fall sei. Fakt ist, 
dass Ende Saison ist jeweils eine gewisse Sättigung zu verspüren ist, daher tendiert man doch eher 
für die zweite Winterhälfte.  

 
 Praktisch jedes Wochenende sind irgendwelche Anlässe im Club organisiert. Man hat den Eindruck, 

es sei manchmal fast zuviel, um jedes Mal mitzuspielen. Eine Arbeitsgruppe mit Ruedi Cagienard, 
Fritz Planta, Viktor Milota und Norbert Schaniel hat die verschiedenen Anlässe analysiert und ein 
Rahmenprogramm für die nahe Zukunft ausgearbeitet. 

 
 Am Freitagabend sind zu wenig Teilnehmer, zwischen 6-8 Personen im Schnitt. Neue Mitglieder 

wurden praktisch keine gesehen. Fazit: lieber weniger Turniere, dafür bessere Beteiligung. Im Juni 
wird daher der TC Zizers eingeladen, mit Boccia und Tennis spielen einen Abend im TCL zu 
verbringen. Anstatt noch mehr Freitagsturniere (Junge wollen nicht jassen) wird zum ersten Mal ein 
offizielles Juniorenturnier stattfinden. Die Wochenenden sollen frei bleiben, es wird also von 
Mittwoch bis Freitag gespielt, 2.-4.8.06.  

 
 Im Herbst kommen die Jasser auf ihre Rechnung: Fleischjass mit Viktor Milota.  

 
 Ein neues Jahrbuch, eine Fotodokumentation von Thes Blumer für das Jahr 2005 wird von Dani 

vorgestellt.  
 
 Gebi Bechtiger dankt dem Vorstand sehr herzlich für die geleistete Arbeit.  
 
 Auch Heidi wird herzlich gedankt für die grosse Präsenzzeit, das Putzen, die feine Verpflegung und 

überhaupt für die ganze Arbeit. 
 
 Gemäss Präsenzliste sind 58 Teilnehmer an dieser GV. 

 
 
 
Dani kommt zum Schluss des offiziellen Teils, er bedankt sich für die grosse Arbeit innerhalb des 
Vorstandes. Es sei angenehm als Präsident, mit einem so guten Vorstand zu arbeiten. Sein Dank geht vor 
allem auch an alle Mitglieder. Er wünscht allen eine gute, unfallfreie Tennissaison 2006.  
 
Er gibt noch das weitere Programm für den Abend bekannt: Zuerst wird das Essen serviert, dann sind die 
Siegerehrungen an der Reihe und anschliessend wird Fritz ein Lotto zu Gunsten der Junioren gestalten.  
 
 
 
Um Punkt 21.00 Uhr beendet Dani seine 1. Generalversammlung als Präsident des TCL. 
 
 
 
Malans, 19. Januar 2006      für das Protokoll 
 
            Bea Walli 


